
Kraftwerksplan bedroht Naturparadies, Protestveranstaltung in Bad Aussee 
„Fest für die Koppentraun": 8856 Unterschriften an 

die Gemeindevertreter überreicht! 

und Gästen mit einer einzigartigen 
Fauna und Flora, soll einem Kraft-
werk Im Koppental weichen. Damit 
können sich viele nicht anfreunden. 
Deshalb kam es nicht von ungefähr, 
dass am 27. August inmitten des 
Kurparks von Bad 

Devise „Geben wir der NATUR EINE 
CHANCE!" Statt. 
Knapp 130 Paddler und mehr als 
ebensoviele Ausseer versammelten 
sich im und vor dem Veranstaltungs-
zelt, um die Standpunkte und Mei-
nungen der Vortragenden anzuhö- 

ren. Dr. Thomas Seiler von der „Ini-
tiative Koppentraun" gab eine aus-
führliche Sachverhaltsdarstellung 
ab, Aussees Bürgermeister Otto 
Marl legte ein kämpferisches Plädoyer 
gegen das geplante Kraftwerk ab und 
kritisierte u.a. die Haltung der Österr. 
Bundesforste und der Steierm. 
Landesregierung wegen ihrer 
Zustimmung zur Verlegung der 
Rohrleitung bzw. der längst überfälli-
gen Ausstellung des Unterschutz-
Stellungsbescheides. Auch Marls 
Bürgermeisterkollege Mag. Egon 
Höll aus Obertraun, die beiden 
Ausseer Vizebürgermeister Mag. 
Sieglinde Köberl und LAbg. Günther 
Köberl, LAbg. Peter Hagenauer 
sowie Vertreter des Umweltdach-
verbandes und des WWF sprachen 
sich vehement gegen das Projekt aus. 
Zwischendurch wurde die Schönheit 
des Koppentales mit eindrucksvollen, 
professionellen Bildern an der 
Leinwand gezeigt und brachte das 
„Fliegenfischer Duo" Flow Bradley & 
Sibylle Kefer Musik und „Gedanken 
zur Natur. In der Folge sorgten 80 
Paddler auf der 

Grundlseer- und Altausseer Ttaun mit 
einer beeindruckenden Fackelfahrt für 
ein spektakuläres Ambiente vor 
hunderten Zuschauern. Den 
abschliessenden Höhepunkt bildete 
die symbolische Überreichung von 
8856 von der „Initiative Koppentraun" 
m der Region gesammelten 
Unterschriften an die Ge-
meindevertreter, was den Rückhalt 
durch die Bevölkerung eindrucksvoll 
widerspiegelte. 

Die Koppentraun, eine der letzten Aussee eine von kajak.at und der 
naturbelassenen Wildflussland- „Initiative Koppentraun" veran- 
schaften Österreichs und ein be- staltete Protestveranstaltung ab 
liebte s Erlebnis- und Erho- gehalten wurde. Das „Fest für die 
lungsgebiet von Einheimischen Koppentraun" fand unter der der 

der 8.856 Unterschriften an die Ausseer Vizebürgermeister Günther und Sieglinde 
Köberl. Fotos: Nöster 


